
Üas gar:ze Verlangen wird. nash aullen proj*ziei't.ilie i*fiere Frau wird nur im
Außen gesucht.Üeswegeft karm aucir keine Frau r,virkliuh genügcn,weil es die totale
Entsprechung irn Außen nicht gibt.§olange Männer itrri: eigene trVeiblishkeit nisht kennen
urd lieben leriten,atrso zuerst eii:mal ihrs innel"e Frau }l*iraten und rnit ihr giticktich
zu§am$xellleben,mit aliern Dr.mn ufirJ Drä.n,soiange sind si* ni*ht heil,sind*sie keine reif,en
Per"sönlicidceiten uncl fi.ir die Ehe im A.ui3en niclit geeignet.lVem du dich selbst iiebst,
kannst du heiraten wen du willst.ts/enn nisht seiiltäst dlr es lernen"§onst maohst du dir und
deinem Partner das Lei:en zu-l Flölie.Werul du streitest,fi'ag ciich ruerst:,.Liebe ich rnich
eigentli*hsE1bstindiesenrMometrt,cclerver}.arrgeicirgerä{ovonnteinertrFartner,daßer
oder sie etwas für miäh tut,woz*.ich selber nislet bereilbin?"ioi, kann von einer
Partnerschait nicht vertra:rgen,ciaß sie existenzieile llefizite {iir mich a*s}:ügelt.Eine
Liebesbeziehung ist in rieur h'{orneut keine metru,rvü ein Teii aus rier Liehe"herausgeht,und
da gehört §elbstliebe unbedingl irinzu.Selbsttrase Liei,.s gibt es ni*Irt.Das ist Schwachsinn.
$/er sich selbst nictrrt liebt,kam aucir keins.furderen liei:en.üie innere tr{oehzeit ist die
Grundvaraussetzung flir alles Weitere.üas aufgebi*se&e,äffogä"nto Ego ensteht da,wo in
Wirklichkeit keine Eigenliebe ist,Wirkli*li §ctbstverliebte hub** es Äicrr-t nötig,irgend.iemamd
von oben herab zu l:ehanclein.
Die rneisten Märurer rtlmerec Kultuikleises versucheri,das eigene §ein,durcir das Flaben zu
ersetzen'Haste was biste was"Weil sie selbst micliis vseihiäciles an sich wahrnehme* wollen,
samrneifi sie Frauen als Besitz.Das fieid<tionje* natiiriicXt r:.icht.Es v,rird immer etwas fehtren.
Der größte Besitz kann die eigene Entwicklumg miclet ersetzen.Ileslvegfl11 sind die allerrneisten
R.eiclien,hohle aufgeblasone Egornanen,die versuche;l ilme iimere LeJe durch äu$eren
Reichturn auszr*gleichen.Das wird danra schneXi eur Sucht.ilieser Trip fiihrt rrirgendwo hin,
außer in die Einsarnkeit.Im Alter erkennsn vieie nocir,d;r.* iler ganze Besitz ihnen letztlich
nichts n{rtzt rlnd sie etwas Wichtiges versäurnt haben,aber sie ü'issen nicht mehr was.
Sie haben ii§ Leban dern M*mm*n geCItrif*rt und si*h. selhst dar-üb*r vergessen..Arme verirrte
Seelen'§olange sich noch etwas in Träumen oder Fimntasien a*itiriisgt,üwas das eififach
keine Ruire gibt,eg*.I r,vie sehr wir es unterdrücken,soiange ilaben wir noch
eine Ctrarlce.Aber wir sollten vielleisXet ni*irt zu lange diar"rf reiten.Auctre unsere Träume
sind sterbiioh,wie wir än so vielen unsflrer an&en Mitrneusclien leieler sehen mrissen.
Seht genau hin und verliefi die fuigst vor rler {Jnmögiichlecit.Es ist imller etwas dri* im
Spietr.Das ist alles nur oine Frage der Phantasie r:nr1du:r }{.r"oativität.ilie Lrrmrdgiichkeit
bekomrnt ilxe iledeutung erst,drlctre den Glaube* an si*.fllas ist wie mrit eien Sihattenwöifen
in der unendii.chen Gesckrielrie.Solange du vor ilulen wegiäi.r&tjagen sie dir Angst ein,
werden iiruner bedroldicher,Wenn du stehen bieibst,dicir rirndrcirst und ihnen die stirn
bietest,sind sie vreg,I{ur so funktioniert das.Wegiaufen hringt gar ni*hts.Wohin auch.
Es gibt keine Zufiucht vcr cler eigenen Bestilr:mrung.$/eim dar niEht wea dein Leben kämpfst,
tut es keiner.
Für mich.gab es damals keige Wahl"in mir war cter Sefu'ei,na*ii weiblishers Sein unrJ
weiblicher Sexualität,lauter u*d dringender,als alle anelerem iiureren S'ri:r:inen.
Wenn ich ifi meinene Körper bleiben rvr:lite,musste iqtrr meinon Glauben an Unmtiglichkeit
über ßord werf,en.Die §eitisucht,das Yer!.angen,tcrderte <tre*. gsnrzeü Einsatz.
unmöglichkeit war gestern.Es gab ilur noch den ei'tem lveg,od*r keinen melg.
Die l{erausfol'd*rung war,das riciitigc hfaß zwisqilen.o-kti+nismeus und Geduld zu
finden.Ich brauche immer wieder selu viel B.riite und.Eeit,urn auf die H"*ise nach nllnen zu
gehen.trVelclee hin i*h eigeritliah ur:d was wiil ictr wirklich?
Nach so laager Zeit in der Eintlde,best*}rt die Gefahr,Einiges zu übelsttirzen.
Ein vierteljaiuhundefi Isofolter genren auf Kos{en cler {ieclulitr
Phasenwei§* war ich drauf und dran,rnir riesige §itrikorxitterl zil vorflassen,und in die
Sexbranche einzusteigen,weil ich das Gefühi haffie,da$ bei mir ein dtauciamrn bricht,
tmd ich keine bessero trdee trratte,raras ich,verdan:mt noch mal,mit all diesen Fluten
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